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Vorlagen-Nr. 18-0-01-0035
Tagesordnungspunkt 9 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes
Wiesbaden Mitte am 1. November 2018
Schulweg-Sicherung für die Schüler der Friedrich-Ludwig-Jahn-Schule
Beschluss Nr. 0113

Sehr geehrter Herr Presber,
sehr geehrte Damen und Herren,

die im Dezember 2018 angekündigte Verkehrszählung in der Karlstraße wurde am
21. Mai 2019 durchgeführt. Es wurde in den Zeiten von 7:00 Uhr bis 9:00 Uhr, 12:00 Uhr
bis 14:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Fußgänger und Kraftfahrzeugeerfasst.

Die Einrichtung eines Fußgängerüberwegs (Zebrastreifen) ist an bestimmte Voraussetzun-
gen gebunden. Diese Einsatzgrenzen sind in der Richtlinie für die Anlage und Ausstattung
von Fußgängerüberwegen festgesetzt. Es sind Fußgängerverkehrsstärken an einem Werk-
tag mit durchschnittlichemVerkehr von mindestens 50 Fußgängerquerungen (im Zuge der
Schulwegsicherung von mindestens 30 Fußgängerquerungen) in der Spitzenstunde zu errei-
chen. ln der gleichen Stunde müssen mindestens 300 Kfz/h den in einem Zug zu überque-
renden Fahrbahnteil befahren.

in der morgendlichen Kfz-Spitzenstunde querten 60 Fußgänger die Karlstraße. in dieser Zeit
wurde diese von 363 Kraftfahrzeugen befahren.

in der mittäglichenKfz-Spitzenstuncle querten 32 Fußgänger die Karlstraße. in dieser Zeit
wurde diese von 262 Kraftfahrzeugen befahren.

In der nachmittäglichen Kfz-Spitzenstunde querten 25 Fußgänger die Karlstraße. in dieser
Zeit wurde diese von 322 Kraftfahrzeugen befahren.
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Auf Grund der festgestellten Verkehrsdaten in der morgendlichen Spitzenstunde ist die Ein-
richtung eines Fußgängerüberweges rechtlich möglich. Die Maßnahme wird in das Pro-
gramm Verkehrsberuhigung / Fußgängersicherung aufgenommen. Nach Priorisierungder
Maßnahme innerhalb des Verkehrsberuhigungs— / Fußgängersicherungeprogrammes und
den zur Verfügung stehenden Finanzmitteln wird die Maßnahme mittels Sitzungsvorlage zur
Umsetzung vorgesehen.

Rückfragen senden Sie bitte an das Organisationspostfach
tiefbauamt.verkehrsplanung@wiesbaden.de.

Mit freundlichen Grüßen


